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Vorwort

Das Jahr 2006 ist in Uri ein eigentliches Jubiläumsjahr. 200 Jahre
Rathaus, 100 Jahre Kollegium Karl Borromäus, 100 Jahre Strassenbahn

Flüelen-Altdorf, 100 Jahre Urner Jägerverein und, was uns natürlich
besonders freut, 100 Jahre Historisches Museum Uri.

Der Historische Verein Uri kann und will sich diesem Jubiläumsreigen

nicht entziehen. Wir feiern das besondere Jahr mit interessanten

Vorträgen, einer speziellen Burgenfahrt, einer historischen
Wanderung und einer spannenden Ausstellung. Der Höhepunkt
bildet das Museumsfest im Historischen Museum am Samstag, dem
28. Oktober 2006.

Das vorliegende Historische Neujahrsblatt widmet sich dem
Thema «Berge, Hütten und Kristalle». Die Berge sind in Uri allgegenwärtig.

Historisch und auch in der heutigen Wahrnehmung ist Uri das

Land am Berg, dem Berg schlechthin - dem Gotthard. Nicht von ungefähr

nannten 1881 im Hotel Kreuz in Amsteg die Gründer der ersten
Urner Sektion des Schweizerischen Alpenclubs ihren Verein
«Gotthard». Die «Gotthärdler» feiern in diesem Jahr ihr 125-jähriges
Bestehen. Wir freuen uns, dass sie ihr Jubiläum gemeinsam mit dem
Historischen Verein mit einer Ausstellung im Historischen Museum
begehen.

Ich danke den Autoren Thomas Müller, Peter Indergand und Josef
Auf der Maur herzlich für ihre Beiträge. Der Historische Verein Uri
darf immer wieder auf die Mitarbeit von Personen zählen, die einen
schönen Teil ihrer Freizeit für die Aufarbeitung der Heimatgeschichte
aufwenden. Ein nicht minder grosser Dank geht an den Redaktor
Thomas Brunner, der es wiederum verstanden hat, ein interessantes
und reich bebildertes Historisches Neujahrsblatt zu gestalten.

Der Historische Verein Uri wünscht Ihnen eine anregende Lektüre

- und unvergessliche Bilder, die Sie hoffentlich bei Ihrer nächsten
Wanderung in unserer imposanten Bergwelt unbeschwert begleiten
werden.

Stefan Tryberg, Präsident
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